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Bernhard Schul z 
Dar kleine Löwe hieß Mac 

Es ist boko.nnt , daß die Amerikaner tüchtige Geschäftsleute sind . !~:~ocr , 

wenn-es dnrun geht , etuo.a Außergewöhnliches zu beschaffen , sind wir bei den 

Acerikanorn an dor richtigen Adroe!Se . 

Vor c inigon_Wochcn erhielten ..-ir den Besuch eines Onkels , der nls Mus i ker 

nach Anorika eingeladen war, um Konzerte zu geben . Er freuta sich unbändig 

o.uf die Scoroiao und auf das- Leben drüben, und in seiner Bogeistorung gil'l8 

ar so 17oit , unsorer a.obt jährigon Tochter~ anzutragen , sie dürfo 

sich etwas llocrikaniache:~ wünschen, das er ihr oitbringcn wolle . Aber was 

ist etwc,s Ar:leriknnisches? - - r~e-;,t,' 

Unsere Tochter zog sich in ihr Ziccer zurück und grübelte nuf Kloin-:tl.ii.Q ­

~-Art über don Wunsch nach . Mir als Vater schwante nichts Gutes , o.bar dem 

Onkel , der jo. Künstler i9t 1 achl'ln.nte gar nicht s . Nach einer Woilo ka.n ...._..rh-ß(• 
~-zurück und so.gto: "Onkel, ich cöchte einen Löwen haben . Bringet du 

mir einen Löuen mit'? " 

" Solbatvorstän~lich bokonnst_du dain(ln Löwen~ , ant11orteto der Onkol l!l i t 

der für _Künstler , die nach Ar:wriko. eingeladen sind , typischen Großzügigkai t , 

"ab:~~::e 0:
0:::! ~u b:::::t:n I~$0J,22ti::d 0:1:0::s~:r n::i::r~::::~:~n Euch, 

darin das Troiben der Löwen in siidnnorikanischon Dschung.:Jl al:~ cinzigcrtig 

lustig und no.chnhccnswort dargestellt wurdo . Besonders war da oin kl oinor 

Löwe boochriobcn 1 der Nno hieß und nit seinon liebenswürdigon-Albornhoiton 

den go.nzcn Dschungel durcheinander br(lohtc . Mac sah auf den Bildern nus 

wie oin Puma , nber der Einfachheit halber war-er Löwe . 

Der Onkel ech:t'ieb uns nnch jeden Konzort oine_l\nsichtaknrte , und als die 

Reise zu Ende wnr , ging or in_New Yerk in eins dieser berühnton Wnronhäuaor , 

in denon QIJ _o.llcs zu kc.ufen gibt 1 was nuf der Erde hergestellt ilird . Er ließ 

sich dnzu einen ganzen Nachcittag Zcit j denn er uollto jeden dnheic cit einer 

nmcriknniochon Klo i nigkei t überrnachen . ~ { Jlt>~ri~#Hf~ 

Der Direktor des Warenhauses otell to doc Onkel einen geschniegelten~ 

zur Verfügung , der ihn durch secheundzwanzig Stockuorkc bogleitete und auf 

einen Forr.rulnr alle Bestellungen eintrug. Die Gasehenke sollten in einer 

Ki ste o.uf den Schiff vorladen worden . 

Zuo Schluß lud der Direktor den Onkel zun Abendessen oin , und da 1!1\lß es den 

Onkel entschlüpft sein , ~l.-1.9 nit dem Löwen, Als er näclich gefragt wurde , ob 

nioht _doch oin Wunsch offen g9blioben sei , lc.cht e er: "Jn , oin _Löuo , bahnhn!" 

Er ncintc es ic S~oß , und vielleicht wollte er es dan ru:~erikanisohen Direktor 

auch nur zeig en , und nußerden hntte er in don secheundzwanzig Stockwerken 

.; . 



- 7 -

nich t e i nen e inzigen Löwen acschcn . Der Direktor cuß den gos chniogol t on l(p.tl·~~ 
Se!!'M. a i t den For lllUl arblo.ok e i nen Wink gegeben hab cn 1 a cb.lioßlioh s o llt e 

di e ser Ei nfal t spi nsol cu a Gcr c ony ni cht denken, di e l&öglich'ko:l. t on oino s Wn­

r onhr.usoa in Naw York ooi c n .... begr e nzt. 

Mdorn Tngoo g i ng der Onkel nn Bor d . Die Kiste 'Wnr da. , davon bntto or 

s i ch ü berzeugt , und er f ing nun in sei ner Kabine nn, sich zu rasi eren u nd 

o.uf das r..bon dlichc ~ einzus t elle n . Di e Sirene h a tte droi c nl gebrüllt 

u nd die Abl cgomJJ.növcr dos Schiffes I:JUßt en bere ite angolnufcn sein, dn hör ­

te er n.ua dcra Lautsproehe r seine n Nnoon: "llir rufen Kabine drei ••• Mister 

Tornnu wir d gebeten , oofor t zur Gnngvm.y zu ko oncn, Ein Löwe ist abgegeben 

wor den ." 

Ein Löwe? Den Onkel fi el der Rnaicr c.ppn.r nt ins 17nschbockcn , Du lieber 

BiOiJol , h~t di oa or _ges chnie·golt e Burecho dt\s t ntsäohlich erns t gononncn? _ 

Für oin tlurcmhnu a in New York ache i nt j a e i n LÖ';fo - o ino Kle inigke it zu aoin . 

Dor Onk:c l h i e lt s i ch f'.r.'l Wo.s chbcck on f est , s to.rrto i n don Spi egel und oußto 

s ich c i ncost ohon , do.ß or nio oi n dili:lmer es und r o.tlosor ef.l Gesicht erblickt 

hatte . 

Die Stio!JO in Lau t apr echor wieder holte die Durche~.go . Ds -kl nng_jat zt 

schon beinahe dr ohend . Der Onkel vcr s t nnd nur noch : lion, lion , l ion, • • 

Er IJUßt e ho.ndeln 1 bevor er dies en lion ru::J._Hnlse hutte . Ir:l Frot t ce=to l 

sti.ir zt o e r an_dio GD.Iißway un d drä ngalte sic h durch den ltl.enachcnschuo.ro, der 

ouf dor:~ Koi e inon ausgewachsenen Lö~.:m h i nter Gitterstäben bct r a ch t c t o . 

"'il'og o i t dco Löwen", Elchrio der Onkol , '~ich will kai non Lö'llen ho.bon! -

Der - Löv o ho l o di o scn Direktor ! " , und so •eiter . Er wurde den LöYcn l os 1 - indoo 

or ihn doJJ Now Yorkor Zoo Dtiftot c , _cbcr vor Antr itt woitor or Konzertraison 

will dor Onkel vor s ich t i g er sein b oi Gesprächen n it ~~. 
(54 Zailon) 
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